
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

             

 

 
 
 



Aus der Geschichte 
unseres Heimatortes 

 
Funde zeigen, dass unsere Gegend bereits ab der 
Steinzeit besiedelt ist und erstes dörfliches Leben mit 
Viehzucht und Ackerbau entsteht. 
 
Ab 15 v. Chr. wird die Donau Nordgrenze des 
römischen Reiches. Wachttürme, Lager und ein 
vorzüglich ausgebautes Straßennetz entstehen. 
Die Christianisierung beginnt. 
 
Die Völkerwanderung im 4. und 5. Jahrhundert ist 
eine unruhige und unsichere Zeit - germanische 
Völker und die Hunnen bedrohen das Land. 
Die Baiern rücken im 7. Jahrhundert über die Enns vor, 
christliche Missionare folgen. 
 
Karl der Große dehnt sein christliches Frankenreich 
von den Pyrenäen bis zur Mündung der Raab aus. 
Erstmals scheint im 9. Jhdt. der Name Ostmark für 
die Gegend östlich der Enns auf.  
Die Nutzung des Bodens schreitet voran. 
Die Gegend um Strengberg gehört laut einer Urkunde 
aus dem Jahr 863 für etwa 100 Jahre zum bairischen  
Benediktinerkloster Niederaltaich. 

  



Die Magyaren erobern das gesamte Land von 
Ungarn bis zum Rhein. Nach deren Unterwerfung 
kommen Siedler -ströme aus dem Westen, Bistümer 
und bairische Klöster erhalten Schenkungen in 
Form von Ländereien. 

 
996: Die Babenberger werden mit der Ostmark 
belehnt, erstmals wird der Name Ostarrichi 
erwähnt. 

 
18. Juni 1011 - 

ein bedeutsames Datum für Strengberg 
 
Kaiser Heinrich II. übernimmt auf Bitten des Abtes 
desKlosters Niederaltaich, vom Kloster Tegernsee 
Güter in Franken und Thüringen. (Diese hatte der 
Goldschmied Perengar zu Lehen erhalten, aber als 
er kinderlos starb, war sein Besitz an das Kloster 
Tegernsee gefallen). Der Kaiser gibt dafür 
Tegernsee unter dem Abt Beringer 60 königliche 
Huben (ca 31 km²) im Ennswald zwischen dem 
Chrebespah (Krebsenbach) und der Hochstraße 
(ehemalige Römerstraße).   
 

Die Urkunde ist in lateinischer Sprache verfasst, das 
Original befindet sich im Staatsmuseum in 
München. 
 

Sowohl die Rotte Kroisbach als auch die 
Bezeichnung Kroisboden, wo der 
Musterhartnerbach (Chrebesbach) entspringt, 
erinnern an den Namen. 
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